
Donnerstag, den 22. Juni 1916, abends 8 Uhr

Kameraden

Komödie in 4 Akten von August Strindberg
Leiter der Aufführung: Paul Henckels.

Künstlerischer Beirat: Knut Ström.
Personen:

Axel, Maler............Otto Stoeckel
Bertha, seine Frau, Malerin.....Olivia Veit
Abel, Freundin..........Helene Robert
Willmer, genannt Gaga, Literat . . . Otto Schotten
Starck, Leutnant........Ferdinand Dittrich
Frau Starck..........Ruth von der Ohe
östermark, Doktor.........Oscar Fuchs
Frau Hall, seine geschiedene Frau Elsa Dalands
Amalie Hall \ ihre Töchter aus einer/Thea Grodtczinski
Therese Hall J späteren Verbindung! . Irma Thöring
Magd...............Lotte Crusius
Modell..............Eugen Keller

Nach dem dritten Akt 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk. 6.—; Mitteiloge Mk. 5.—; Seitenloge, Parkettloge, l. Parkett Mk. 4.—; 2. Parkett Mk. 3.—;
2. Rang Balkon I. und 2. Reihe Mk. 2.—; 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50; 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10. und 11. Reihe

Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.

Kassenöffnung 7 Uhr.__________Einlaß 7 1!» Uhr.__________Beginn der Vorstellung 8 Uhr.__________Ende nach 10 Uhr.

Freitag, den 23. Juni 1916, abends 8 Uhr, Serie V

Kameraden

Komödie in 4 Akten von August Strindberg.

Samstag, den 24. Juni 1916, abends 8 Uhr,

Logierbesuch

Schwank in 3 Aufzügen von Fritz Friedmann-Frederich.

Dienstag, den 27. Juni abends 8 Uhr, zum ersten Male:

von Roderich Benedix.

Druck der Düsseldorfer Zeitung, Aktien-Gesellschaft.
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